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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir laden Sie herzlich

zum Tag der offenen Tür und

zur Einweihung der Kinderkrippe „Kindervilla Schlossgut“
am Samstag, 22. September 2012, von 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr

ein.

Um 14:00 Uhr beginnt die offizielle Eröffnung und Weihe der Kinderkrippe durch Bür
germeister Wolfgang Jautz, Architekt Michael Gapp, Herrn Pfarrer Müller und Herrn
Pfarrer Bosch, sowie der Leiterin Frau Claudia Pfänder.

Sie haben anschließend die Möglichkeit, einen Einblick in die Konzeption und den
Tagesablauf zu erhalten und Sie können die neuen Räume mit Spielangebot kennen ler
nen.

Es findet ein Verkauf von Kaffee und Kuchen statt. Der Erlös kommt den Kindern zu
Gute. Auch eine Tombola wurde organisiert.

Ich freue mich auf einen gemeinsamen schönen Nachmittag mit Ihnen.

Wolfgang Jautz
Bürgermeister



Kurzbericht über die Sitzung 
des Gemeinderats am 17.09.2012
1. Bildung einer Bürgerenergiegenossenschaft (BEG)

Warthausen
- Kooperation mit der Bürgerenergiegenossenschaft

Maselheim - 
Bürgermeister Jautz erläuterte, dass die Energiewende zur Zeit
das zentrale Thema in Gesellschaft und Wirtschaft ist. Die Bür-
ger wissen, dass alle (Land, Kommunen, Bürger, Vereine,
Gewerbe und Industrie) verstärkt auf die Nutzung erneuerbarer
Energiequellen setzen müssen, um den Energiebedarf für die
Zukunft auf sichere Weise zu decken und den dramatischen Kli-
mawandel in den Griff zu bekommen. Der Gemeinde
Warthausen ist es ein großes Anliegen, bei der Gestaltung der
Energiewende möglichst viele Bürgerinnen und Bürger
einzubeziehen. Zu diesem Zweck will die Gemeinde eine
Bürgerenergiegenossenschaft (BEG) gründen, durch die lokale,
regionale und überregionale Projekte realisiert werden sollen.
Für die Gemeinde sind Projekte mit Windkraft, Biomasse und
nach wie vor Photovoltaik interessant. Aktuell könnten Photo-
voltaikanlagen auf den gemeindeeigenen Dächern installiert
werden. Über die Projektierung würden die Mitglieder der BEG
entscheiden.
Die BEG würde als eingetragene Genossenschaft organisiert
werden, deren Hauptziele die Förderung ihrer Mitglieder ist.
Jedes Mitglied hat unabhängig von der Höhe des eingebrachten
Anteils bei der jährlichen Generalversammlung eine Stimme.
Eine Dividende wird nach Beschluss der Generalversammlung
ausgeschüttet.
Der Wert eines Geschäftsanteils der BEG kann von 100,- € bis
10.000,- € betragen. Zur Mitgliedschaft muss mindestens 1
Geschäftsanteil gezeichnet werden. Die Satzung und eine
Beitrittserklärung werden den Bürgern/Interessenten in einer
separaten Informationsveranstaltung übermittelt. 
Die Vorteile einer BEG Warthausen in Kooperation mit der
bestehenden BEG Maselheim bestehen darin, dass dadurch
Erfahrung von einem bestehenden Vorstand und Aufsichtsrat
inkludiert werden. Ein langwieriges Genehmigungsverfahren
einer neuen Genossenschaft ist nicht notwendig, die personelle
Besetzung von Vorstand und Aufsichtsrat wird mit Bürgern aus
Warthausen erweitert und weitere Projekte können
entsprechend dem Mitteleinsatz schneller realisiert werden.
Die Bürger werden in einer Informationsveranstaltung über den
Zweck/Nutzen einer Bürgerenergiegenossenschaft aufgeklärt.
Eine Mitgliedschaft kann gezeichnet werden. Ehrenamtliche,
Interessierte erklären sich im Falle der Wahl bei der Generalver-
sammlung zur Mitarbeit in den Gremien der Energiegenossen-
schaft. Der Kommunalberater der  EnBW Herr Müller, der in der
Sitzung anwesend war, unterstrich ebenfalls dass von einer
Kooperation alle profitieren, zumal das langwierige Genehmi-

gungsverfahren für eine neue Genossenschaft entfällt.
Seitens des Gemeinderats wurde die Initiative zur Kooperation
mit der BEG Maselheim begrüßt. Der Gemeinderat beschloss
einstimmig, dass sich die Gemeinde Warthausen durch Kooper-
ation der Bürgergenossenschaft Maselheim anschließt.

2. Breitbandversorgung im Gemeindegebiet
- aktueller Sachstand
- Interkommunale Zusammenarbeit

Bürgermeister Jautz teilte dem Gemeinderat mit, dass dieser im
Mai 2012 beschlossen hatte, dass sonstige Vorhaben, wie der
Breitbandausbau, einer restriktiven Haushaltsführung zu unter-
werfen sind.
Die Verwaltung setzte die Gespräche zur grundsätzlichen Ver-
besserung der Versorgungssituation in der Gemeinde fort. Die
unterschiedlichen Ausbauvarianten galt es zu berücksichtigen.   
Das Land BW gewährt den Kommunen Fördermittel nach der
am 27.06.2012 in Kraft getretenen Verwaltungsvorschrift (VwV),
damit die Mängel in der Breitbandversorgung, die durch den frei-
en Markt nicht beseitigt werden, behoben werden können. Die
neue Förderrichtlinie zielt zum einen darauf ab, den Aufbau einer
flächendeckenden Grundversorgung zu bringen und zum ande-
ren den weitergehenden Aufbau von Hoch- und Höchstge-
schwindigkeitsnetzen (sog. NGA-Netze, wie Glasfaserverbin-
dungen) voranzubringen. Die wichtigsten Eckpunkte der neuen
Förderichtlinie sind folgende: 
- Aufbau der Grundversorgung von 2 Mbit/s (bislang 1 Mbit/s)
- Aufbau von Hoch- und Höchstgeschwindigkeitsnetzen (NGA-

Netze ab 25 Mbit/s)
Zur Vorbereitung eines beim Regierungspräsidium Tübingen zu
stellenden Förderantrages hat die Gemeindeverwaltung bereits
folgende Maßnahmen veranlasst:
Für den Hauptort und die Ortsteile wurde eine Markterkundung/-
analyse durch Abfrage bei den Telekommunikationsunterneh-
men durchgeführt.
Das Ergebnis war, die TK-Unternehmen beabsichtigen keinen
flächendeckenden Ausbau eines kabelgebundenen NGA-Hoch-
geschwindigkeitsnetzes, keinen teilweisen Ausbau eines kabel-
gebundenen NGA-Netzes und keinen Ausbau eines kabelge-
bundenen NGA-Netzes ohne finanzielle Beteiligung von Gewer-
begebieten oder für Gewerbetreibende.
Zu einem kabelungebundenen Netz gibt ein Anbieter an, die
Gemeinde werde mobilfunktechnisch versorgt. Bei einem mit
Kunden ausgelasteten Netz stehen nicht zu jeder Tageszeit die
geforderten mind. 25 Mbit/s zur Verfügung. Die LTE stellt für
unterversorgte Haushalte und Betriebe eine Verbesserung dar. 
Zur Herstellung der Grundversorgung steht die Gemeinde mit
den TK-Anbietern in  Gesprächen. Für die Gemeinde wird der
kabelgebundene Ausbau in unterschiedlicher Weise durchge-
führt werden müssen. 
Zur Planung der Netzstruktur sowie der Koordination der Maß-
nahmen mit den umliegenden Kommunen wurde gemeinsam ein
Beratungsbüro beauftragt. Die Ausschreibung der Ausbaumaß-
nahmen werden nach der Kostenermittlung zusammengestellt. 
Für die weitere Umsetzung unterbreitet die Verwaltung den Vor-
schlag im Bereich der Breitbandversorgung eine Interkommuna-
le Zusammenarbeit mit den Nachbargemeinden zu schließen.
Für eine Zusammenarbeit wird nach den Förderrichtlinien vom
Land ein höherer Planungszuschuss geleistet. 
Vorgehensweise für Oberhöfen und Birkenhard:
In Oberhöfen besteht eine aktive Initiative, die sich für eine zügi-
ge Verbesserung der Breitbandversorgung einsetzt. Gespräche
mit dem Betreiber der Gemeinschaftsantennanlage (Fa. Radio-
Becker, Inh. Herr Schuck) und dem TK-Anbieter KabelBW haben
sich im Ergebnis in der Art dargestellt: Herr Schuck will seit län-
gerem die Antennenanlage verkaufen. Die vorhandene Verkabe-
lung der Gemeinschaftsantennenanlage kann auch zur Versor-
gung der angeschlossenen Bürger für den Breitbandausbau
genutzt werden. Eine Informationsveranstaltung zwecks Über-
nahme der Antennenanlage durch die KabelBW hat im Gemein-
dehaus Oberhöfen stattgefunden.
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Amtliche Bekanntmachungen

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages „Tag der Deutschen Ein-
heit“ ist der Redaktionsschluss für die Woche 40
bereits am Dienstag, 2. Oktober 2012, 11.00
Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎



Die gleiche Breitbandversorgungstruktur beabsichtigt die Kabel
BW in Birkenhard mit den Teilnehmern an der Gemeinschafts-
antennenanlage umzusetzen. Für den verbleibenden Teil der
nicht versorgten Haushalte in den genannten Teilorten wird erst
nach der Ausschreibung eine Aussage zum Breitbandausbau
möglich werden. Eine einheitliche Ausbauweise ist aufgrund der
auflaufenden Kosten und individuellen Erfordernisse schwierig. 
Die Vorgehensweisen für die weiteren Teilorte:
In Warthausen könnte ein Ausbau durch Kabel BW mit 100 Mbit/s
im Wohngebiet Schlossgut und Schwabenwiesen und durch die
zwei Mobilfunkstandorte ein LTE/UMTS-Ausbau erfolgen.
In Herlishöfen könnte der Anschluss an die Glasfaserleitung Gal-
mutshöfen stattfinden.
In Galmutshöfen, Barabein könnte die Glasfaserversorgung
durch Versorgungskabel über das Freileitungsnetz als Modell-
projekt erfolgen.
In Röhrwangen ist ein Ausbau der Glasfaserversorgung durch
e.wa-netze zeitnah umzusetzen.
Die Mitglieder des Gemeinderates hoben hervor, dass ein Aus-
bau in allen Teilorten sowohl für den privaten und den geschäft-
lichen Bereich dringend erforderlich und schnellst möglichst
umgesetzt werden sollte. Der Gemeinderat beschloss einstim-
mig, dass die Verwaltung im Bereich der Breitbandverkabelung
eine interkommunale Zusammenarbeit mit den Nachbargemein-
den schließen soll.

3. Ortsumfahrung B 465, Beseitigung des schienenglei-
chen Bahnübergangs Bahnhofstraße (L 251) 
- weiteres Vorgehen

Hauptamtsleiterin Kästle erklärte, dass nachdem mehrere mög-
liche Varianten für die Beseitigung des schienengleichen Bahn-
übergangs auf der Bahnhofstraße (L 251) in Warthausen im Jahr
2008 untersucht wurden, sich die Variante 2: „Ortsumfahrung B
465 Warthausen“ als sinnvolle Lösung erwies. Sie erzielt die
größte Entlastungswirkung für Warthausen und hat insgesamt
die besten Chancen auf eine Realisierung. 
Zur Realisierung der Maßnahme sind folgende Fakten zu
berücksichtigen:
Die Maßnahme „L 251 – Beseitigung des Bahnübergangs in
Warthausen“ ist bereits im Generalverkehrsplan des Landes
Baden-Württemberg enthalten. 
Die Maßnahme „Ortsumfahrung B 465 Warthausen“ ist im Bun-
desverkehrswegeplan 2003 im vordringlichen Bedarf enthalten.
Für Maßnahmen des vordringlichen Bedarfs liegen jedoch der-
zeit planfestgestellte Maßnahmen mit Finanzierungsbedarf von
400 Mio. € zur Ausführung bereit, dabei stehen nur 20 Mio €
jährlich zur Verfügung. Die Bundesstraßen B 30, B 31 und B 311
erfüllen außerdem wichtigere Netzfunktionen als die B 465.
Der Gemeinderat Warthausen beschloss im Dezember 2008 die
erforderlichen Schritte zur Umsetzung der in der Machbarkeits-
studie vom 07. Mai 2008 vorgeschlagenen „Spange Schloßwie-
sen - Ortsumfahrung B 465 Warthausen“ einzuleiten. 
Der Generalverkehrsplan Baden-Württemberg 2010 wurde am
14.12.2010 verabschiedet. Nun liegt der Maßnahmenplan zum
Generalverkehrsplan vor. In diesem Maßnahmeplan ist die Lan-
desstraße 251 aufgeführt. Zu diesem Maßnahmenplan findet
eine Anhörung im September 2012 statt. Aus diesem Grunde
wurde der Gemeinderat darüber in Kenntnis gesetzt, dass der
Beschluss des Gemeinderats vom Dezember 2008 wieder auf-
gegriffen wird. Allerdings mit der Einschränkung, dass die Vari-
ante 2 als Ortsumfahrung Warthausen ohne die Verbindung der
Schlosswiesen ausgeführt werden soll. Die L 251 soll durch die
Nordumfahrung der B 465 entlastet werden. Es soll eine Entzer-
rung der Verkehrssituation, nicht aber eine Teilung der Gemein-
de und eine Abkoppelung von Oberhöfen und Höfen von Wart-
hausen stattfinden. Der innerörtliche Verkehr kann weiterhin
über die L 251 geführt werden. Der überörtliche Verkehr soll
einerseits über die Nordwestumfahrung und den zukünftigen
Aufstieg zur B 30 und über die Nordumfahrung der B 465 um
Warthausen geführt werden. Eine verkehrliche und lärmintensi-
ve Entlastung der Ehinger Straße sowie der Biberacher Straße
kann über den Bau der Nordumfahrung erfolgen.

Für den Bau der Nordumfahrung, Variante 2 der Machbarkeits-
studie von Pirker+Pfeiffer aus dem Jahr 2008, wäre die Verle-
gung der Sportplätze und des Wertstoffhofs sowie der Erwerb
von Grundstücken notwendig.
Der Gemeinderat nahm den Sachvortrag zur Kenntnis, und
begrüßte, dass die Realisierung der Maßnahme wieder aufge-
griffen wurde.

4. Vereinsförderung - Zuschüsse für Fördervereine
Kämmerer Maucher teilte mit, dass es in der Gemeinde Warthau-
sen nach Kenntnis der Verwaltung zzt. vier Fördervereine gibt.
Diese Fördervereine dienen vorrangig der Einnahmenbeschaf-
fung unter Berücksichtigung steuerlicher Belange. Eine Bezu-
schussung von Fördervereinen stellt eine Doppelförderung dar,
die beim Erlass der Vereinsförderrichtlinien so nicht gewollt war.
Deshalb wurde vorgeschlagen, einen Grundsatzbeschluss zu fas-
sen, der Fördervereine von der Vereinsförderung ausnimmt.
Nicht von dieser Regelung betroffen wären Fördervereine, deren
Zweck gemeinnützig ist und bei welchen kein Hauptverein einen
Förderantrag stellt. Dies sind zzt. der Förderverein Pflegezen-
trum und der Schulförderverein.
Der Gemeinderat stimmte dem mehrheitlich zu.

5. Spenden an die Gemeinde
- Beschluss über Annahme

Kämmerer Maucher gab die bei der Gemeinde Warthausen ein-
gegangenen Spenden und deren Verwendungszweck bekannt.
Der Gemeinderat stimmte der Annahme einstimmig zu.

6. Verschiedenes
a) Energietag 2012

Bürgermeister Jautz unterrichtete den Gemeinderat, dass
der für nächste Woche vorgesehene Energietag  voraus-
sichtlich auf nächstes Jahr verschoben wird.

b) Ablesung der Wasserzähler
Kämmerer Maucher berichtete, dass es bei der Ablesung der
Wasserzähler zum Jahresende folgende Änderungen gibt:
- Neues Programm im Einsatz 
- Wasserzähler-Selbstablesung mit Karte 
- Auch „online“ über Internet möglich
- Keine Meldung mehr per E-Mail, Fax oder Telefon
- Somit schnellere Abrechnung zu Jahresanfang möglich
- Neue Bescheide, besser lesbar
- Weitere Infos zu gegebener Zeit über Mitteilungsblatt und

Anschreiben an Kunden
- Bei Nicht-Abbuchern: Keine Fälligkeitsanzeige mehr bei

den VJ-Raten, sondern Info im Mitteilungsblatt

c) Fluglandeplatz
Bürgermeister Jautz informierte, dass für die Firma Liebherr
eine neue Genehmigung vom Regierungspräsidium für den
Fluglandeplatz erteilt wurde. Die neue Genehmigung wurde
erforderlich, da die alten Flugzeuge ausgetauscht wurden,
damit weitere Ziele ohne Zwischenlandung angeflogen wer-
den können. Die neuen Flugzeuge sind nur schwerer nicht
lauter.

d) Baumaßnahme Oberhöfener Steige
Bürgermeister Jautz teilte mit, dass bei der Baumaßnahme
Oberhöfener Steige Mehrkosten durch verschiedene Arbei-
ten entstehen.
Aus der Mitte des Gemeinderates wurde moniert, dass die
Baumaßnahme nur stockend voran gehen würde. Bürger-
meister Jautz stellte fest, dass sich die Maßnahme aufgrund
einer einzuholenden Erlaubnis verzögerte. Er sicherte eine
Überprüfung zu.

e) Baumaßnahme Ehinger Straße 
Bürgermeister Jautz berichtete, dass bei der Baumaßnahme
Ehinger Straße nach der Entfernung des Straßenbelags
festgestellt wurde, dass der Beton unter den Randsteinen
des Gehweges schadhaft ist.  Weitere Maßnahmen werden
zusammen mit dem Regierungspräsidium geprüft.
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Aus der Mitte des Gemeinderates wurde vorgetragen, dass
auf dem Feldweg in Galmutshöfen aufgrund der Sperrung
Ehinger Straße (B465) im morgendlichen und abendlichen
Berufsverkehr ein starkes Verkehrsaufkommen stattfindet.
Bürgermeister Jautz sicherte eine Überprüfung unter Einbe-
ziehung des Landratsamtes zu.

f) Einladungen
Bürgermeister Jautz lud nochmals den Gemeinderat und die
gesamte Bürgerschaft 
- zum Tag der offenen Tür und der Einweihung der Kinder-

krippe in die Kindertageseinrichtung „Kindervilla Schloss-
gut“ am Samstag, den 22.09.2012  von 14:00 bis 17:30 Uhr 

- zum Empfang der Goldmedaillengewinnerin Annabel Breu-
er am Montag, den 24.09.2012 um 18:00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses

- und zur Wiedereröffnung und Weihe der sanierten Kinder-
tageseinrichtung „Sternschnuppe“ Oberhöfen am Sams-
tag, den 29.09.2012 von 14:00 bis 17:00 Uhr ein.

Rückblick Freibadsaison 2012
Das Freibad war vom 01. Mai bis 16. September geöffnet.
Insgesamt verzeichnete das Freibad während dieser Zeit 39551
Besucher, im Vergleich zum Vorjahr mit 31060 Besuchern waren
dies 8491 mehr. Der Monat August war aufgrund des sehr schö-
nen Wetters mit insgesamt 17034 Gästen der besucherstärkste
Monat.
Mit der getroffenen Frühbaderregelung, bei der das Bad unab-
hängig vom Wetter immer von 9.00 bis 10.00 Uhr geöffnet war,
wurde hier eine gute Möglichkeit für unsere treuen Badegäste
geschaffen.
Nach Ende der Badesaison möchten wir uns bei allen bedanken,
die das Freibad Warthausen während der Saison 2012 besucht
haben.

Bücherbörse
Mit dem Ende der Freibadsaison schließt nun auch die Bücher-
börse ihre Pforten.
Insgesamt wurden von Mai bis September Spendengelder in
Höhe von 757,89 € eingenommen. Mit einer derart stattlichen
Summe hatte zu Beginn der Aktion sicher niemand gerechnet.
Der Betrag wird in den nächsten Tagen an die Radio 7 Dra-
chenkinder weitergegeben.
Dank gilt auch Herrn Joachim Rittmeyer aus Oberhöfen, der die
Bücherbörse ehrenamtlich aufgebaut und betreut hat.

Wir danken allen Bücherfreunden für ihr Interesse und ihre
großzügigen Spenden. Auch danken wir all jenen Besu-
chern, die durch die Abgabe eigener Bücher unser Projekt
belebten und unterstützten.
Gemeindeverwaltung Warthausen

Papier- und Kleidersammlung
- Voranzeige
Die nächste Papier- und Kleidersammlung in der Gesamtge-
meinde Warthausen findet am Samstag, 29.09.2012, statt.
Bereitzustellen ab 8.30 Uhr. Bitte Papier bündeln und sortieren.
Es wird nur Haushaltspapier gesammelt, kein Mischpapier oder
Kartonagen. Sollte etwas vergessen werden, bitte ab 12.00 Uhr
unter 0173/9867462 melden. 

Freiwillige Feuerwehr
Altersabteilung  Warthausen
Wir treffen uns wie gewohnt am Mi. 26.09.2012 um 19.30 Uhr im
Feuerwehrhaus Warthausen

Warthausen - Einsatzabteilung:
Am Mo. 24.09.12, findet ein Experimentalvortrag „Verhüten von
Bränden und Explosionen“ statt.
Treffpunkt: 18:45 Uhr, Fa. Boehringer Ingelheim, Pforte Süd

Gruppe Warthausen 1:
Am Do. 27.09.12, treffen wir uns zur Feuerwehrprobe um 20.00
Uhr.

23. September / 16. Sonntag nach Trinitatis:
10.00 Uhr Warthausen: Festgottesdienst zur Ordination  von

Vikarin Anne Polster (Dekan Hellger Koepff).
Im Anschluss an den Gottesdienst findet ein Steh-
empfang statt. Dazu ist die ganze Gemeinde herz-
lich eingeladen. (siehe unten). Für die Zeit des Got-
tesdienstes wird ein Kinderprogramm angeboten.

Dienstag, 25.09.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

Mittwoch, 26.09.
10.00 Uhr evangelischer Gottesdienst im Pflegeheim Schloss-

park Warthausen
14.30 Uhr Seniorenkreis (siehe unten)
Donnerstag, 27.09.

9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)
19.00 Uhr Posaunenchor
Freitag, 28.09.
10.00 Uhr evangelischer Gottesdienst mit Abendmahl im Pfle-

geheim St. Klara Schemmerhofen
Samstag, 29.09.
10.00 Uhr Jugendaktionstag „Lasst uns danken“

(weitere Informationen siehe unten!) 
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Gemeinde empfängt Goldmedaillen-
gewinnerin Annabel Breuer

Am kommenden Montag empfängt die Gemeinde die

Goldmedaillengewinnerin

Annabel Breuer

Ihre Heimatgemeinde Warthausen ehrt die Olym-
piasiegerin am Abend mit einem Empfang im Rat-
haussaal, zu dem auch die Bevölkerung und ihre
Fans eingeladen sind. 

Als Redner wird Bürgermeister Wolfgang Jautz eine
Laudatio halten. Die offizielle Ehrung der Sportlerin
ist um 18:00 Uhr geplant.

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984

E-Mail: EvangelischeKircheWarthausen@web.de

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Albrecht Schmieg 
Tel.+Fax: (07351) 30 20 475

Kirchliche Nachrichten



30. September / ERNTEDANKFEST:
9.30 Uhr Warthausen: Familiengottesdienst  mit Taufe von

Melissa Egel aus Warthausen. Die Kinder sind ein-
geladen Erntekörbchen mitzubringen. 

11.00 Uhr Schemmerberg: Gottesdienst mit Taufe von Emil
Karl Combé aus Schemmerhofen und Linus Valen-
tin Witzemann aus Warthausen.        
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

An diesem Wochenende, am Sonntag, 23. September findet um
10.00 Uhr die Ordination von Frau Polster in Warthausen mit
einem feierlichen Gottesdienst statt. Dekan Hellger Koepff wird
den Gottesdienst zur  Einsetzung von Frau Polster in den Pfarr-
dienst mit der Gemeinde feiern. Bitte beachten Sie, dass der
ursprünglich in Biberach in der Martinskirche geplante Gottes-
dienst nun in Warthausen stattfindet. Im Anschluss an den Got-
tesdienst wird zu einem Stehempfang eingeladen.

Eingeladen wird zum nächsten Seniorenkreis am Mittwoch, den
26. September von 14.30 bis 17.00 Uhr. Wenn Sie uns einen
Hinweis geben, holen wir Sie gerne  mit dem Pkw ab: einfach im
Pfarramt anrufen 07351 - 1391 4.

Hingewiesen wird auf den nächsten Gottesdienst im Pflegeheim
Schlosspark Warthausen, am Mittwoch, den 26.09. um 10.00
Uhr und im Pflegeheim St. Klara Schemmerhofen am Freitag,
den 28.09. um 10.00 Uhr (Gottesdienst mit Abendmahl). 

Unter dem Titel „Lasst uns danken“  laden wir alle Schulkinder (6
- 12 Jahre) aus dem Bereich Warthausen,  Schemmerhofen und
Maselheim zu einem erlebnisreichen Aktionstag in das evange-
lische Gemeindezentrum nach Warthausen (Martin-Luther-Str.
6) ein. Für Samstag, den 29. September (Beginn: 10 Uhr; Ende:
18 Uhr) hat ein kreatives Team ein abwechselungsreiches Pro-
gramm vorbereitet: viele Spiele, Basteln, ein gemeinsames Mit-
tagessen, Erzählen und Nachspielen einer biblischen Geschich-
te und viel Musik. Und etwas von dem, was am Samstag gebas-
telt und vorbereitet wurde, dürfen alle, die mögen und Zeit
haben, dann am Sonntag im Erntedank-Gottesdienst vorstellen.
Ganz herzlich laden wir alle Kinder zu diesem kurzweiligen und
interessanten Programm ein. Flyer werden in den Schulen aus-
geteilt oder sind beim Pfarramt zu erhalten. 

Gottesdienste

Freitag, 21.09.
Pfarrkirche Warthausen 

16.30 Uhr Fußwallfahrt ab Pflegeheim Schlosspark ins
Käppele nach Aufhofen
(18.30 Uhr Eucharistiefeier im Käppele)

Samstag, 22.09.
Pfarrkirche Warthausen 
18.30 Uhr Eucharistiefeier (vom Sonntag)

† Eugen Berg
† Karl Blum
† Angehörige der Fam. Cziommer und Mainka
† Augustin Gerster
† Karl Herzog und Margreth Hermann

Sonntag, 23.09.
Pfarrkirche Warthausen

8.45 Uhr Eucharistiefeier – für Bibelentdecker eigener
Wortgottesdienst
– im Anschluss Frühstück im Heggelinhaus

St. Maria Birkenhard
10.00 Uhr Eucharistiefeier – für Bibelentdecker eigener

Wortgottesdienst

Montag, 24.09. 
Pfarrkirche Warthausen

7.45 Uhr Schülergottesdienst Kl. 1-4

Dienstag 25.09.
Pfarrkirche Warthausen 
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Vinzenz-Gottesdienst 

† Maria und Siegfried Bretzel 
- besonders eingeladen sind die Besuchs-
dienstmitarbeiter (anschließend Einkehr im Café
Schlossblick)

Mittwoch, 26.09.
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier„Aus Freude an Gott“ 

† Josef Augustin
† Mina Buck

Donnerstag, 27.09.
Kapelle Herrlishöfen
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

† Fritz Berkmann mit Eltern
† Karl Herzog und Margreth Hermann
† Franz Hummler
† Anna Müller

Freitag, 28.09. 
Pfarrkirche Warthausen 
18.30 Uhr Eucharistiefeier

† Friedrich Haeffs
† Franz Hagel
† Rosemarie Krause
† Josefine Renz
† Johann Stöhr

Einladung zur Gemeinde-Wallfahrt heute, den 21. Septem-
ber ins Käppele nach Aufhofen
Die Gemeinde-Wallfahrt ins Käppele findet heute, den 21. Sep-
tember statt. Zur Teilnahme an dieser Wallfahrt ins Käppele nach
Aufhofen laden wir alle Gemeindemitglieder herzlich ein. Die
Eucharistiefeier im Käppele beginnt um 18.30 Uhr. Die Fuß-
wallfahrer gehen um 16.30 Uhr am Pflegeheim Schlosspark
in Warthausen ab. Bei Regenwetter entfällt die Fußwallfahrt.
Fahrplan für die Busverbindung: 17.35 h Barabein, 17.38 h
Herrlishöfen, 17.41 h Galmutshöfen, 17.46 h Oberhöfen, 17.51 h
Warthausen – Schlosspark, 17.54 h Warthausen – Rathaus,
17.56 h Warthausen – Kirche, 17.58 h Warthausen – Lourdes-
grotte, 18.04 h Birkenhard – Kirche, 18.06 h Birkenhard – Weiher.
Nach dem Gottesdienst ist Einkehrmöglichkeit im Gemein-
dehaus St. Anna. Die Rückfahrt erfolgt etwa um 21.00 Uhr.
Für die Busfahrt sind bei der Rückfahrt 3.-€ zu entrichten; Kin-
der sind frei.

Beginn der Firmvorbereitung
Am Samstag, den 22. September beginnt die Firmvorbereitung
mit einem Aktionstag der Firmbewerber mit Bernhard Baumann
aus Wangen, der schon viele Jugendtage gehalten hat. Beginn
ist um 9.00 Uhr in der neuen Turnhalle der Sophie-La Roche-
Schule in Warthausen. (Bitte Turnschuhe mitbringen!)
Enden wird der Tag mit dem Jugendgottesdienst um 16.00 Uhr
im Heggelinhaus. Dazwischen gibt es um 12.00 Uhr ein Mittag-
essen. Nach dem Mittagessen werden wir die Einteilung in
Gruppen vornehmen. 

Wir suchen neue Mitarbeiter/innen für den Besuchsdienst 
Ältere Gemeindemitglieder werden ab dem 80. Geburtstag von
Mitgliedern des Besuchsdienstes an ihrem Geburtstag und auf
Weihnachten besucht. Für diesen Dienst suchen wir dringend
neue Mitarbeiter/innen. Wer zu diesem schönen Dienst bereit ist,
den bitten wir, sich beim Pfarramt (Tel 72380) oder bei Helga
Junginger (Tel 73633) zu melden.

Mitteilungsblatt Warthausen Freitag, 21. September 2012 5

Kath. Kirchengemeinde Warthausen



8. Almabtrieb in Röhrwangen 
Der diesjährige Almabtrieb in Röhrwangen findet am Samstag,
29.09.2012 um 12.30 Uhr an der Alm Scheidplatz am Ortsaus-
gang Richtung Alberweiler mit dem Musikverein Warthausen
statt. Für Unterhaltung nach dem Abtrieb sorgen die „ober-
schwäbischen Spitzbuben“  und der Musikverein Warthausen.
Ab ca. 19 Uhr bringt die Stimmungsband „Ikarus“ den Stadel
zum beben. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Einladung zum Konzert des Liederkranzes
- Vorankündigung
Der traditionelle Chor des Liederkranzes Warthausen & der
Männerchor Unteressendorf laden die Gemeinde Warthausen
ein zu einem Konzert am 29.09.2012 um 20:00 Uhr in der Fest-
halle Warthausen:

„Solang man Träume noch leben kann...“
Ein Konzert mit Schlagern der 70er und 80er Jahre mit Titeln von
Udo Jürgens, Peter Alexander, Münchner Freiheit, Peter Maffay
und vielen anderen.
Daneben gibt es Männerchöre in der ganzen Bandbreite von
sakral bis weltlich, von nachdenklich bis heiter.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Am Freitag, den 21.09.12 ab 18:00 Uhr sind die Mitglieder zu
einem Arbeitseinsatz eingeladen. Wir wollen den Vorraum der
Ausstellungshalle ausräumen und streichen.

Einladung zu einer Geflügeltierbesprechung am Sonntag, den
23.09.12 um 09:00 Uhr in die Ausstellungshalle. Unser Zucht-
freund Anton Hertz zeigt uns die Schönheiten und Fehler am
Geflügel. Tiere zum bewerten sollten mitgebracht werden. 
Hiezu sind alle Interessierte (auch Nichtmitglieder) herzlich ein-
geladen.
Im Vereinsheim wird ein Weißwurstfrühstück angeboten.

Bitte folgende Termine beachten. Vollständige Teilnahme ist not-
wendig!
Freitag, 21.09.2012, 20:00 Uhr: Probe im Franz-Reichle-Saal
Freitag, 28.09.2012, 20:00 Uhr: Generalprobe in der Festhalle
Samstag, 29.09.2012, 19:00 Uhr: Einsingen im Franz-Reichle
Samstag, 29.09.2012, 20:00 Uhr: Konzert in der Festhalle

Die nächste Probe findet am Dienstag, 25. September um 20:00
Uhr statt.

Theorieunterricht D1
Denkt bitte daran dass heute wieder unser Theorieunterricht
stattfindet.

Gurra–Heubethof- Wochenende 2012
Das Hüttenwochenende steht bevor. Wir treffen uns um 15.45
Uhr am Sportplatz Warthausen.
Abfahrt ist um 16 Uhr. Es werden Fahrgemeinschaften gebildet.
Wir freuen uns auf Euch!
Eure Vorstandschaft

Hallo Gurra-Kids!
Am Sonntag, den 23.09.2012, um 17:30 Uhr, findet unsere
nächste Tanzprobe im Gemeindehaus in Oberhöfen statt.
Für die weiteren Proben werden wir uns immer sonntags in
Oberhöfen treffen.
Auf Euer Kommen freuen sich Heike und Claudi

Wir treffen uns am Dienstag, 25.09.2012, um 20.00 Uhr, im
Gemeindehaus. Herr Mächler führt uns mit dem Motto „Vom
Meer bis zum Alpenschnee sind wir gefahren“.

22.9.2012 Festabend 50 Jahre Schützenverein Ringschnait /
Beginn 18:00 Uhr - Turnhalle Ringschnait

23.9.2012 LG - RWK / 1. Mannschaft gegen Albeck & Balzheim
- Sigmaringendorf

28.9.2012 Aufbau Metzelsuppe - Schützenhaus Birkenhard
29.9.2012 Metzelsuppe - Schützenhaus Birkenhard
30.9.2012 Metzelsuppe - Schützenhaus Birkenhard

Metzelsuppe - Voranzeige:
29. September 2012, von 17.00 - 23.00 Uhr
und 30. September 2012, von 11.00 - 16.30 Uhr
Herzliche Einladung zu unserer diesjährigen Metzelsuppe und
Siegerehrung des Jedermannschießen 

Familien im Schwäbischen Albverein
Lust auf Abenteuer - Raus ins Glück
Einladung zum Familientag des Schwäbischen Albvereins Riss-
Iller-Gau, am 22. September, ab 10.00 Uhr in Biberach am Grill-
platz im Burrenwald. 
Es werden ab 10.00 Uhr verschiedenen Aktivitäten angeboten:
- Erlebniswanderung mit Waldpädagogen (auch Kinderwagen

geeignet)
- Gemeinsames Grillen mit Stockbrot und Wurst
- Märchenerzählerinnen
- Bastelangebote
- Kennenlernen der Tiere des Waldes
- Kinderschminken
- Kreatives gestalten mit Holz und Nägeln und vieles mehr
- Geocaching - Geräte werden bereitgestellt
- Kinder von 7 bis 14 Jahre können kostenlos einen Teil des

Klettergartens erkunden
- Familienspiele
Ende der Veranstaltung ca. 17.30 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Senioren
Wir treffen uns am Montag, den 24.09.2012, um 14.00 Uhr an
der Raiba. Nichtwanderer ab 15.00 Uhr in Herrlishöfen

Jugendfußball 
F-Junioren Sonntag 23.09.12
2. Spieltag in Orsenhausen
Spielbeginn:  15:17 Uhr
Treffpunkt:    14:15 Uhr Aldiparkplatz

E 2-Junioren Freitag 21.09.12
Heimspiel gegen den FV Olympia Laupheim 2
Spielbeginn:  17:30 Uhr
Treffpunkt:  16:30 Uhr  Sportplatz Birkenhard 
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E 1-Junioren Freitag 21.09.12
Heimspiel gegen den SV Muttensweiler
Spielbeginn:  18:30 Uhr
Treffpunkt:  17:30 Uhr Sportplatz Birkenhard

D2-Junioren Samstag 22.09.12
Heimspiel gegen die SGM Attenweiler
Spielbeginn: 12:00 Uhr
Treffpunkt:   11:15 Uhr Sportplatz Warthausen

C-Junioren Samstag 22.09.12
Spielfrei

B-Junioren Sonntag 23.09.12
Heimspiel gegen den SV Rissegg
Spielbeginn:  10:30 Uhr
Treffpunkt:   9:30 Uhr Sportplatz Birkenhard

C-Juniorinnen Dienstag 25.09.12
Bezirkspokal Viertelfinale gegen den SV Tannheim
Spielbeginn: 18:00 Uhr Sportplatz Warthausen
Treffpunkt:   17:00 Uhr

A-Juniorinnen Sonntag 23.09.12
Auswärtsspiel bei der SGM Riedlingen
Spielbeginn:  10:30 Uhr
Treffpunkt:  9:30 Uhr Sportplatz Warthausen
Mittwoch 26.09.12
Heimspiel gegen die SGM Ummendorf
Spielbeginn:  19:00 Uhr
Treffpunkt:   18:00 Uhr

Fußball
1. Mannschaft: Am Samstag, 22.09.2012, 15:30 Uhr, Heimspiel
SVB – FV RW Weiler.
2. Mannschaft (SGM Birkenhard/Aßmannshardt): Am Samstag,
22.09.2012, 13:45 Uhr, Heimspiel in Birkenhard SGM – SV Ring-
schnait.

Herrenfußball
1. Mannschaft: Nach dem unglücklichen Ergebnis vom vergan-
genen Wochenende möchte die Mannschaft an diesem
Wochenende Wiedergutmachung betreiben. Gespielt wird am
Sonntag, 23.09. beim FC Wacker Biberach am Erlenweg. Spiel-
beginn: 15.00 Uhr.
2. Mannschaft: Durch einen überzeugenden 3:0-Sieg übernahm
die Mannschaft am vergangenen Wochenende die Tabellenspit-
ze. Diese möchte sie beim Gastspiel am Sonntag, 23.09. beim
FC Wacker Biberach II verteidigen. Spielbeginn am Erlenweg in
Biberach ist um 13.15 Uhr.

Frauenfußball
Die Saison startete mit einer deftigen Niederlage bei einem
Meisterschaftsfavoriten. Die Mannschaft der Trainer Ingo und
Jenny Onischke möchte nun im 2. Saisonspiel gegen die SGM
Bellamont II/Rot/Rot ein besseres Ergebnis erzielen. Spielbe-
ginn am Sonntag, 23.09. ist um 10.30 Uhr in Warthausen.

Wir suchen Ehrenamtliche
Der TSV Warthausen ist ständig auf der Suche nach ehrenamt-
licher Unterstützung in allen Bereichen. Sei es z. B. zur Mithilfe
bei Veranstaltungen, Pflege der Homepage, Mithilfe bei zeitlich
befristeten Projekten oder als Übungsleiter. Wir haben zur
Gewinnung neuer ehrenamtlicher Mitarbeiter einen Fragebogen
entwickelt. Dieser ist auf unserer Homepage www.tsv-warthau-
sen.de herunterzuladen. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie
sich diesen anschauen, ausfüllen und bei einem Übungsleiter
oder Vorstandsmitglied wieder abgeben würden. Wir freuen uns
über jede Art der Unterstützung.

Tischtennisabteilung
Am kommenden Samstag kommt es zu den ersten Punktspielen
der Saison 2012/2013:
11:00 Uhr Jungen IV - SV Rißegg III
15:00 Uhr TSG Leutkirch - Jungen I
18:30 Uhr TSV Riedlingen - Herren II
18:30 Uhr SV Rißegg III - Herren IV
Zuschauer zu den Heimspielen sind herzlich willkommen. 
Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter
www.tsv-warthausen.de abgerufen werden. 
Ausführliche Spielberichte zu den Jugend- und Herrenspielen
sind auf dieser Homepage unter der Abteilung Tischtennis,
Spielberichte nachzulesen. 

Wintertraining für Kinder und Jugendliche
Das Wintertraining des TC Warthausen für Kinder und Jugendli-
che steht wieder an, welches ab Oktober bis April in der Halle im
Vita Sport Warthausen stattfindet. Auch Nichtmitglieder sind
herzlich willkommen. 
Bei Interesse meldet euch spätestens bis zum 30.09. bei
Jugendtrainer Klaus Mutschler an, per Tel. 0171-5567919. Zu
den Kosten kann leider noch nichts gesagt werden, da diese
abhängig sind von der Teilnehmerzahl. Durch den Zuschuss des
Vereins bleiben diese aber sicherlich im Rahmen.

Heute Freitag, 21.09.2012, 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr:
Karin Rieger, Tel. 71196.

Wir treffen uns am Donnerstag, den 27.09.2012, um 14.30 Uhr
im Café Schlossblick.

Unser nächstes Treffen ist am Dienstag, dem 25.09.2012 wie
immer um 14.30 Uhr im Café Schlossblick.

Unser nächstes Treffen ist am 26.September 2012 um 14.30 Uhr
im Café Schlossblick. 
Wir freuen uns an jedem der kommen will und kann. Leider kann
ich diesmal nicht dabei sein, da ich noch bis zum 28. September
in Urlaub bin. Ich wünsche euch eine gute Diskussion und gute
Unterhaltung. 

Ab kommenden Donnerstag, 27.09.2012 findet wieder unser
monatlicher Treffpunkt statt. Wie immer treffen wir uns im Café
Schlossblick ab 14.30 Uhr. Selbstverständlich sind die jeweiligen
Partner auch eingeladen.
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Spender für weitere Hilfslieferungen nach
Rumänien gesucht
Der Beclean e.V. aus Ravensburg betreut im Bezirk Cluj-Napo-
ca (Klausenburg) die  pychiatrischen Einrichtungen für chronisch
Kranke, die immer noch ohne jegliche Lobby ihr Dasein fristen
müssen, weil der rumänische Staat für diesen Personenkreis nur
das Allernötigste an Sachmittel zum Überleben bereitstellt. Seit
vielen Jahren sind wir nun dabei, die Situation für diese Kranken
stetig zu verbessern, in dem wir dort Betreuungspersonal finan-
zieren und uns um ergänzende Sachmittel kümmern.
Aus einem Zentralkrankenhaus in Erfurt sind uns jetzt 300 noch
sehr gut erhaltene Krankenhausbetten kostenlos angeboten wor-
den. Diese hydraulischen Betten sind erst vor wenigen Jahren
beschafft worden und werden jetzt gegen elektrisch verstellbare
Betten ausgetauscht. Der Transport allerdings kostet uns ca.
2000 Euro für einen Lkw mit 39 Betten, also ca. 50 Euro pro Bett.
Da unsere Vereinsmittel / Spenden aber für dieses Jahr bereits
durch andere Verpflichtungen verplant sind, können wir diese
Transporte nicht mehr zusätzlich stemmen. Außerdem sind die
bisher gewährten Zuschüsse des Landes zu solchen Hilfstrans-
porten aus der Baden-Württemberg-Stiftung seit 1. Juli 2012 ein-
gestellt worden.
Wenn es gelingen könnte, 300 sogenannte Patenschaften für
ein Bett in Form von einer 50 Euro-Spende zu generieren, wären
die Transportkosten finanziert. Wir wären deshalb sehr dankbar,
wenn sich möglichst viele Bürgerinnen und Bürger zu einer sol-
chen Spende entschließen könnten, denn sie kommt den Ärms-
ten der Armen und Ausgegrenzten direkt und ohne Abzüge
zugute. Da wir steuerrechtlich ein gemeinnütziger Verein sind,
können wir für diese Spenden selbstverständlich eine Spenden-
bescheinigung ausstellen.
Das Spendenkonto lautet: Beclean e.V. 

KontoNr. 48 048 488
BLZ 650 501 10
KSK Ravensburg

Vielen Dank für die Unterstützung.
Im Namen des Vereins: Franz Wohnhaas, Warthausen

Deutsche 
Rentenversicherung 
Baden-Württemberg

Neue Masche von Trickbetrügern
Vor Trickbetrügern warnt einmal mehr die Deutsche Rentenver-
sicherung: Die Betrüger gaukeln Rentenempfängern am Telefon
vor, dass die Rente geprüft werden müsse und sie deshalb per-
sönlich zu Hause besucht würden. 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg warnt
ausdrücklich vor solchen Betrügereien. Die Rente werde nie-
mals per Hausbesuch geprüft, teilt dazu die Rentenversicherung
mit. Bei den Anrufern handle es sich nicht um Mitarbeiter der
Deutschen Rentenversicherung, auch nicht um von ihr beauf-
tragte Personen. 
Auskunft und Beratung zu allen Themen der Rente gibt es bei
der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg in den
Regionalzentren und Außenstellen im ganzen Land, über das
kostenlose Servicetelefon unter 0800 100048024 sowie im Inter-
net unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Bewirb dich bei der Stadt
Biberach – noch bis zum
30. September 2012!

Die Stadt Biberach versteht sich als moderner Dienstleistungs-
betrieb für ihre Bürger und sie bietet motivierten Schulabgängern
vielfältige Möglichkeiten, den Grundstein für den späteren beruf-
lichen Erfolg zu legen. Noch bis 30. September 2012 hast du die
Chance, sich bei der Stadt Biberach für einen Ausbildungsplatz
mit Beginn im September 2013 zu bewerben. 
Ab September 2013 bildet die Stadtverwaltung in folgenden Aus-
bildungsberufen aus:
Bachelor of Arts – Public Management, Verwaltungsfachange-
stellte/r, Fachangestellte/r für Bürokommunikation, Fachange-
stellte/r für Medien- und Informationsdienste Fachrichtung
Bibliothek, Fachangestellte/r für Medien- und Informationsdiens-
te Fachrichtung Archiv, Bauzeichner/in, Veranstaltungskauffrau/-
kaufmann, Anerkennungspraktikant/in für den Beruf Erzieher/in
oder Kinderpfleger/in.
Weiterhin stellt die Stadtverwaltung Biberach ab September
2013 wieder 2 Plätze für den Bundesfreiwilligendienst im kultu-
rellen Bereich zur Verfügung.
„Fördern und fordern“ lautet allgemein das Motto bei der Stadt-
verwaltung und auch bei den in allen Ebenen mit der Ausbildung
Betrauten, die motivierten Nachwuchs unterstützen. Denn die
Auszubildenden lernen viele Ämter und Einrichtungen der Stadt-
verwaltung kennen. Dabei erfolgt eine möglichst umfassende
Einbindung in die Praxis, so dass theoretisch Gelerntes gezielt
angewendet werden kann. Daneben ist es allen Verantwortli-
chen wichtig, die Persönlichkeit der jungen Mitarbeiter zu stär-
ken. Betrieblicher Unterricht, Teamveranstaltungen und Fachse-
minare runden die Ausbildung ab. 
Weitere Informationen erhalten Sie auch 
unter www.biberach-riss.de/ausbildung.

Landratsamt Biberach
Das Landratsamt Biberach informiert
Freie Plätze in der therapeutischen Schei-
dungskindergruppe
Seit 15 Jahren bietet das Jugendamt Biberach
Kindergruppen zum Thema „Trennung und Schei-

dung“ an. Bei der im Oktober beginnenden  therapeutischen
Scheidungskindergruppe sind noch Plätze frei. In den Gruppen-
stunden bekommen die Kinder im Alter zwischen sieben und
dreizehn Jahren die Möglichkeit, sich unter therapeutischer Lei-
tung auf spielerische und kindgerechte Weise mit der Trennung
der Eltern auseinanderzusetzen. 
Die Kinder erleben in der Gruppe, dass auch andere Kinder von
der Trennung ihrer Eltern betroffen und sie mit ihrer Erfahrung
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nicht allein sind. Sie werden unterstützt, ihre Gefühle in Bezug
auf die Trennung der Eltern wahrzunehmen und diese auszu-
drücken. Außerdem bekommen die Kinder Anregungen, wie sie
besser mit der veränderten Lebenssituation umgehen können.
Ihr Selbstwertgefühl wird gestärkt. In der Gruppe wird erzählt,
gespielt, gemalt und Filme gedreht.
Die Gruppe wird begleitet von dem Heilpädagogen und Famili-
entherapeuten Wolfgang Henne, Dipl. Sozialpädagogin und
Familientherapeutin Inge Engler sowie Dipl. Sozialpädagogin
und Familientherapeutin Manuela Braun. Für die Gruppenleiter
stehen die Bedürfnisse der Kinder und eine erlebnisaktivierende
Vorgehensweise im Vordergrund.
Nach einem Aufnahme- und Informationsgespräch findet eine
Schnupperstunde statt. Nach ihr können sich die Kinder dann für
oder gegen die Gruppe entscheiden. Die Eltern werden am
Informationsabend über den inhaltlichen Gruppenverlauf infor-
miert und zu einem gemeinsamen Abschiedsfest eingeladen, bei
dem die Kinder ausführlich aus dem Gruppengeschehen berich-
ten.

Anmeldung und Termine
Die Jungen und Mädchen kommen je nach Alter wöchentlich
entweder am Montag- oder Mittwochnachmittag, jeweils andert-
halb Stunden in Biberach zusammen. Beginn ist am 8. bezie-
hungsweise 10. Oktober 2012. Insgesamt finden etwa 15 Treffen
statt.
Die Gruppe findet in einem eigens dafür geschaffenen Gruppen-
raum im Gebäude Rollinstraße 15 statt. Anmeldungen werden
im Sekretariat des Jugendamtes unter der Telefonnummer
07351 52-6216 oder unter 07351 52-6388 (Wolfgang Henne)
entgegengenommen.

KOMM – Kommunaler Präventionspakt 
des Landkreises Biberach
Informationsveranstaltung 
„Unterwegs im Netz – aber sicher?!“
Kinder und Jugendliche sind sich oft den Gefahren im Internet
nicht bewusst: Öffentlich einsehbare Profile in sozialen Netzwer-
ken machen ihre Nutzer angreifbar. Kinder und Jugendliche kön-
nen auch, ohne es zu wollen, mit verschiedenen Gesetzen in
Konflikt kommen. Außerdem können sich realistische Gewalt-
darstellungen in Computerspielen negativ auf Denken und Ver-
halten von Kindern und Jugendlichen auswirken. 
Ellen Bartsch von der polizeilichen Prävention und Hermann
Schnirring vom Kreismedienzentrum geben Informationen und
bieten am Donnerstag, 27. September 2012, 19.30 Uhr, eine
Plattform, sich auszutauschen. Die Veranstaltung findet im Kon-
ferenzraum, Zimmer W 0.25, des Landratsamtes Biberach, Rol-
linstraße 18, statt.   
Für weitere Fragen und Informationen zur Veranstaltung steht
die Kommunale Suchtbeauftragte Heike Küfer, Telefon 07351
52-6326, E-Mail heike.kuefer@biberach.de zur Verfügung. 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Schlachtfest mit Tierschau im Museumsdorf Kürnbach
Am Sonntag, 23. September, feiert das Museumsdorf Kürn-
bach von 10 bis 18 Uhr sein alljährliches Schlachtfest. Bei
Schlachtplatte, Kesselfleisch und Würsten lädt die Freiwilli-
ge Feuerwehr Bad Schussenried zum Schlemmen ein. Alles
ist frisch zubereitet und kommt direkt aus dem Kessel. Zahl-
reiche Schauhandwerke und ein attraktives Rahmenpro-
gramm runden den Tag ab.
Zum traditionellen Schlachtfest am 23. September im Museums-
dorf Kürnbach gibt es Kesselfleisch und Würste satt und ganz
frisch aus dem Kessel – von der Feuerwehr Bad Schussenried
zubereitet wie nach alter Väter Sitte. Zu verdanken sind die kuli-
narischen Köstlichkeiten dem lieben Vieh, das sich an diesem
Tag auch quicklebendig auf dem Museumsgelände tummelt. Zu
sehen sind Schweine, Rinder, Schafe, Ziegen und Esel, dazu die
Kaninchen und Hühner des Kleintierzuchtvereins Z391 aus Bad
Schussenried und Bad Buchau. Wissenswertes rund ums
Schwein präsentieren Mitarbeiter des Kreisveterinäramtes. Auf

Schautafeln und im Gespräch können sich Interessierte über die
Hausschlachtung informieren. Wissenswertes und Interessantes
rund um die herbstliche Vorratshaltung zeigen die Riedlinger
Landfrauen: hier erfahren die Besucher alles über das Obst ein-
kochen, Kraut hobeln und vieles mehr.
Einen Eindruck von den herbstlich-gemütlichen Kunkelstuben im
19. Jahrhundert geben die Frauen der Stafflanger Trachtengrup-
pe, die bei Kaffee und Kuchen die Kunst des Stickens gekonnt
vorzuführen wissen und von Hardy Berchmann musikalisch
unterstützt werden. Für weitere kulinarische Stärkung sorgen die
Bastelgruppe Baustetten mit leckeren Kartoffelwürsten und
Apfelmus, die Vesperstube mit guter oberschwäbischer Küche
und der Museumsbäcker im historischen Backhaus. Das nötige
Verdauungsschnäpschen liefert die museumseignen Brennerei.
Kreative Mitmachaktionen für Kinder, die Arbeit am Pferdegöpel,
das Baumstammrücken mit Pferden, nostalgische Drehorgelmu-
sik und Handwerksvorführungen des Drechslers, des Schmieds,
der Herrenschneiderin, des Polsterers, des Wagners, der
Dreschflegler, des Riemenschneiders und vielen mehr runden
den Tag ab. Zusätzlich ist die Kürnbacher Dampfmaschine von
1912 in Betrieb und der Schwäbische Eisenbahnverein e. V. lädt
zur Fahrt mit der Mini-Dampfbahn ein. 

Sammel- bzw.
Spendenaufruf
Der Blinden- und Sehbehinderten-
verband Württemberg e.V. ist seit

mehr als 100 Jahren die Selbsthilfeorganisation blinder und
wesentlich sehbehinderter Menschen in Württemberg. Im Ver-
bandsgebiet leben ca. 5.600 blinde und ca. 18.000 sehbehin-
derte Menschen. Der Verband hat die Aufgabe alle blinden und
sehbehinderten sowie von Blindheit oder Sehbehinderung
bedrohten Menschen zu beraten und zu betreuen.
Der überwiegende Teil der Beratung und Betreuung erfolgt vor
Ort in den Bezirksgruppen unseres Verbandes, d.h. auch in Ihrer
Gemeinde. Diese Aufgaben werden von Mitgliedern wahrge-
nommen, die, da sie selbst betroffen sind, über die erforderliche
Kompetenz verfügen. 
Um die Beratung und Betreuung kontinuierlich weiterführen
sowie neue Aufgaben angehen zu können, sind wir zusätzlich zu
unseren Mitgliedsbeiträgen auf Spenden angewiesen. 
Wenn Sie unsere Arbeit, die Beratung und Betreuung von blin-
den und wesentlich sehbehinderten Menschen unterstützen
möchten, indem Sie für uns in der Zeit vom 01. – 11. Oktober
2012 an der Haus- und  Straßensammlung mitwirken, wenden
Sie sich bitte an die untenstehende Anschrift. Falls Sie uns mit
einer Spende unterstützen möchten, finden Sie unten unser
Spendenkonto.
Für Ihre Unterstützung - ist sie auch noch so gering – vielen
Dank!
Kontaktadresse:
Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e.V., 
Fritz-Elsas-Str. 38, 70174 Stuttgart
Telefon: (0711) 21060-0
E-Mail: vgs@bsv-wuerttemberg.de
www.bsv-wuerttemberg.de
Spendenkonto: 
Bank für Sozialwirtschaft AG, BLZ: 60120500, Kto.Nr.: 7702201
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Rezepte und Zubereitungstipps auf www.tomateninfo.de

Welche Tomate für welches Gericht?
Weltweit gibt es über 2.500 an-

gemeldete Tomatensorten. An
deutschen Gemüsetheken finden
sich jedoch vor allem acht klassi-
sche Sorten. Sie unterscheiden
sich in Geschmack, Größe, Form
und Festigkeit sowie – und das ist
wichtig zu wissen – in der opti-
malen Art ihrer Verwendung. Wer
sich auskennt, kann die größte
Abwechslung in der Küche schaf-
fen und gleichzeitig das Beste
aus jeder Tomate herausholen.
So eignen sich zum Beispiel die
großen Fleischtomaten mit
viel Fruchtfleisch vor       
allem zum

Tomatenvielfalt mso/Foto: Tomaten-Community

Grillen und für Ofengerichte; Ris-
pentomaten zeichnen sich durch
intensiven Geschmack aus und
schmecken gut auf dem Brot oder
zur Tomatensuppe verarbeitet; die
kleinen Mini-Roma-Tomaten sind
süß und knackig und lassen sich
am besten direkt pur als Snack
genießen. Es gilt also bei jeder To-
matensorte zu beachten, was die
optimale Zubereitungsweise für
sie ist. Dabei hilft die Rezeptda-
tenbank auf www.tomateninfo.de
mit zahlreichen kulinarischen
Ideen für jede klassische Sorte.

(mso)

„Das Vertrauen ist eine zarte Pflanze. 
Ist es zerstört, 

so kommt es so bald nicht wieder.“

Otto von Bismarck, 1815 - 1898
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